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Erfahrungsbericht über den Studienaufenthalt an der Universidad Complutense de Madrid Studiengang: 
Wirtschaftswissenschaften 
Sommer Semester: Januar 2018 – Mai 2018 
In diesem Bericht erzähle ich ausführlich über das WIWI-Studium an der Universidad Complutense de 
Madrid. Welche Vor- und Nachteile hat die Uni, wann und wie beginnt das Studium, welche Kursen gibt es 
und wie läuft eigentlich dieses Halbjahr ab. Am Ende gebe ich auch einige Informationen über meine 
Vorbereitung, Unterkunft und Freizeit. 

 

 Studium an der Universidad Complutense 
 

1.   Studienbeginn 

Ein wichtiger Punkt ist der Studienbeginn. Für die Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät ist er 1, 2 oder 

sogar 3 Wochen früher als für die anderen Fakultäten. Im Wintersemester besteht es hier kein Problem, 

aber für die Leute, die wie ich im Sommersemester nach Ausland gehen wollen, sieht es ein bisschen 
komplizierter aus. Bei mehreren Fakultäten beginnt normalerweise das Studium erst Mitte Februar (z.B.: 
12.02), deswegen steht in der Liste von Partneruniversitäten der Viadrina „Sose: Februar-Juni“. Aber die 

Wiwi Fakultät fängt, zum Beispiel, schon am 22. Januar an. Und die obligatorische 
Einführungsveranstaltung findet noch eine Woche früher statt (z.B.: 19.01). Ich habe schon meine 
Seminararbeiten abgegeben und war fertig mit meiner Tutorentätigkeit, ich konnte mir leisten direkt zu 
dieser Veranstaltung ankommen. Aber alle anderen Studenten hatten in dieser Zeit die Prüfungsphase. 
Von der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Universidad Complutense wird es sehr ungern 
gesehen, wenn ein Erasmus-Student später kommt. 
Studienbeginn aller Fakultäten: https://www.ucm.es/fecha-inicio-curso 
Studienbeginn der Wiwi-Fakultät: http://economicasyempresariales.ucm.es/infoestudiantes (Calendario 
académico de Facultad 2018-19) 

 
 

 

2. Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Universidad Complutense 

Die Haltung zu Studenten, die das International Office einnimmt, ist ein Nachteil dieser Universität. „Ab 
dem Moment seid ihr Complutense Studenten und müsst alles machen, was unsere Studenten machen 

und brauchen kein besonderes Verhalten“ – so würde ich es formulieren. 

Die obligatorische Einführungsveranstaltung am 19.01.2018 hat ungefähr eine Stunde gedauert und 
war, meiner Meinung nach, nicht super informativ. Die Präsentation kann man auf der UCM Webseite 
finden. Im Grunde genommen muss man alles auf der Webseite finden. 

 Spanische und Englische Version der Webseite unterscheiden sich auffallend. Bitte nur auf der 

SPANISCHEN alle wichtigen Informationen suchen. 

Außer dieser Veranstaltung wurde vom International Office nichts mehr organisiert. 

https://www.ucm.es/fecha-inicio-curso
http://economicasyempresariales.ucm.es/infoestudiantes
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3. Studium 

Es gibt Studiengänge auf Englisch, unter andrem International Business Administration. Die regulären 
Studenten haben einen festen Plan – 5 Kursen pro Semester. Erasmus Studenten dürfen aber Kursen von 
anderen Jahr- und Studiengängen nehmen. Für jedes Fach gibt es eine Menge von spanischen Gruppen, 
die sich zeitlich unterscheiden, und eine englische Gruppe. Die Anzahl von Plätzen in der Gruppe ist, 
leider, begrenzt. Reguläre Studenten haben einen Vorteil, weil sie sich früher online anmelden. Erasmus-
Studenten sollen das schriftlich innerhalb erster Woche im International Office machen. Während dieser 
Woche kann man alle Vorlesungen besuchen und erst danach entscheiden, aber es gilt auch first-come, 
first-served. Sehr oft kommt es vor, dass ein Student sich für einen bestimmten Kurs entscheidet, bringt 
seine Anmeldung persönlich ins International Office, kriegt am nächsten Tag eine E-Mail, dass dieser Kurs 
schon besetzt ist, und muss einen anderen Kurs aussuchen und neu anmelden. Bei einigen Fächern bleibt 
es schon von vornherein wenig freie Plätze für Erasmus Studenten, weil sie schon früher von fixen besetzt 
wurden. 

Kursauswahl Business Administration: https://economicasyempresariales.ucm.es/horarios- 
Stundenplan Business Administration: http://economicasyempresariales.ucm.es/business-
administration-   degree-1 
Ich habe folgende Kurse gemacht 

- Econometrics (EN) 
- Financing Decisions (EN) 

- Business Statistics II (EN) 

- Economía española (ES) 

Alle diese Kurse dank den guten Professoren und lebendigen Diskussionen waren sehr interessant. Vier 
Monate ist ein optimales Tempo, um den ganzen Stoff zu beherrschen. 

40-5050% der Endnote bilden wöchentliche Hausaufgaben, Laborarbeiten und Zwischenprüfungen. 
Die ständige Überprüfung ist nur ein Vorteil und hielt Studenten „im Tonus“. Aber die Möglichkeit eine 1.0 
am Ende zu bekommen ist fast ausgeschlossen. 10 ist die beste Note an der Complutense. Um am Ende 
eine 10 zu kriegen, braucht man bei allen Hausarbeiten und Klausuren immer 10 haben. 

 
 
 
 
 

 

 Vorbereitung, Unterkunft und Freizeit 
 

1. Alle, die unter 25 Jahre alt sind, bekommen einen Fahrschein, der 20 Euro pro Monat kostet. Den 

Fahrschein kauft man in einem Büro, das sich an vielen Metro-Haltestellen befindet. In Moncloa 

(Metro Haltestelle) braucht man einen Termin. 

Fahrkarte: http://www.crtm.es/billetes-y-tarifas/nueva-tarifa-abono-joven.aspx 
Büros: http://www.crtm.es/atencion-al-cliente/gestiones/oficinas-de-gestion.aspx 

https://economicasyempresariales.ucm.es/horarios-
http://economicasyempresariales.ucm.es/business-administration-degree-1
http://economicasyempresariales.ucm.es/business-administration-degree-1
http://economicasyempresariales.ucm.es/business-administration-degree-1
http://www.crtm.es/billetes-y-tarifas/nueva-tarifa-abono-joven.aspx
http://www.crtm.es/atencion-al-cliente/gestiones/oficinas-de-gestion.aspx
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2. Meine Unterkunft habe ich bei https://www.aluni.net/es/ (Aluni.net) gefunden. Ich hatte ein 

großes Zimmer mit Balkon in einer 4-WG. Die Wohnung war sehr räumig und gemütlich. Es gab 

zwei Badezimmer, eine gute Küche mit allem, was man braucht, und sehr schönes Wohnzimmer 

mit kleiner Bibliothek und einem Kamin. Dafür habe ich pro Monat ca. 330 Euro gezahlt. Ich habe 

zwischen Metro Haltestellen Plaza Eliptica (direkt bis zur Uni) und Marques de Vadillo (direkt bis 

zum Zentrum) gewohnt. 

 

3.   Ich habe mit meinem Auslandssemester Glück gehabt. Das war ein hervorragendes Kapitel 

meines Lebens. Ich war 5 Mal in Prado Museum, mehrmals in Retiro Park und tausendmal bin 

ich durch die Stadt spazieren gegangen. Ich war in Valencia, Lissabon (Portugal) und Palma de 

Mallorca und habe viele unschätzbare Erlebnisse mitgebracht! 

https://www.aluni.net/es/

